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Ob Schlager, Jazzdance, Sportakrobatik, Mittelaltermarkt oder Kinderthea-
ter, auch das diesjährige Stadtfest bietet  ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Vom 26. bis zum 28. August laden etwa 40 Vereine und Klubs,
neun Bühnen und zwei Festzelte zum Tanzen, Feiern, Zuschauen und Mit-
machen ein. Nach der Eröffnung durch  den Oberbürgermeister  um
19 Uhr auf der Bühne Neumarkt, beginnt die Veranstaltung mit Musik-
gruppen wie Klee, Silbermond und Revolverheld, die bis Mitternacht den
Theaterplatz zum Schallen bringen. Musikalisch bleibt es am Freitag mit
zahlreichen Discoangeboten und weiteren Liveauftritten. Der Samstag of-
feriert dann verschiedene Vereinsdarbietungen, Showeinlagen und Kin-
derunterhaltung, ergänzt durch kulinarische Genüsse, bis am Abend wie-
derum die Musik das Feld übernimmt. Und auch der Sonntag steht ganz
im Zeichen der Vereine, Klänge und Attraktionen und schließt mit dem
Konzert der Coverband „Nowhere Men“ im Festzelt  am Markt. Die ande-
ren Bühnen befinden sich am Theaterplatz, Jakobikirchplatz, Düsseldorfer
Platz, Neumarkt, Straße der Nationen, Brückenstraße, Stadthalle und am
Rosenhof, an dem besonders die Kinder- und Familienunterhaltung im Vor-
dergrund steht.  Mit seinen neun Bühnen erreicht das Stadtfest eine Größe,
die wie bereits im Vorjahr auf  positive Resonanz hoffen lässt. ● (sar)

Vergnügen zum Stadtfest gratis

In den letzten zehn Jahren haben
sich die Schülerzahlen fast halbiert.
Waren es 1994  51.000,  so sind es
2005 nur noch 28.445. Eine Ten-
denz, die sich langfristig auf die
Schulnetzplanung auswirke. Diese
orientiere sich  natürlich am  demo-
graphischen Wandel, berücksich-
tige aber ebenso pädagogische
Erfordernisse, hob Berthold Brehm
am Montag zu einer Pressekonfe-
renz im Rathaus hervor. Waren es
1994 noch 3.193 Schulanfänger, so
drücken in diesem Jahr gerade mal
1.600 Erstklässler die Schulbänke.
In den letzten Jahren ist  die Zahl der
ABC-Schützen allerdings geringfü-
gig  gestiegen. Die Zahl der Mittel-
schüler (Klasse 5) hat sich  verrin-

gert: 1.984 Jugendliche  entschie-
den sich  1994/ 95 für diesen Schul-
typ; 2005 sind es nur noch 478
Mädchen und Jungen.  Bisher  wähl-
ten  rund 70 Prozent  diesen Schul-
typ - seit der Einführung der neuen
Zugangsbedingungen für  Gymna-
sien entscheiden sich  dagegen
knapp zehn Prozent weniger für
den Besuch einer Mittelschule. Auf
demographischen Fakten basieren
Schließungen, wie die der Hum-
boldt-Mittelschule und  einer weite-
ren in Borna. Auch das Humboldt-
und das Leibniz-Gymnasium wur-
den aufgehoben. 2006 sollen noch
die Mittelschule Harthau und die
Körner-Mittelschule geschlossen
werden. Über die letztgenannte Auf-

hebung wird der Stadtrat allerdings
noch entscheiden. Die Schulnetz-
planung, so Brehm, sehe künftig   16
Mittelschulen und 7 Gymnasien vor.
Brehm informierte außerdem, dass
trotz angespannter Haushaltsitu-
ation Schulen während der Som-
merpause auf Vordermann gebracht
wurden. Immerhin konnte er von ei-
nem Investitionsvolumen für Bau
und Ausstattung  von knapp 13,2
Millionen Euro im Haushalt 2005
berichten. So flossen fast 800.000
Euro in die Fortsetzung der Bau-
maßnahmen am André-Gymna-
sium.  Mit reichlich einer halben
Million Euro wird auch die Rekon-
struktion des Schulgebäudes in der
Fürstenstraße 85 finanziert. Bis
Ende 2006 soll ebenso die Teilsa-
nierung des BSZ für Technik I am

Park der Opfer des Faschismus  ab-
geschlossen sein.  Ein Vorhaben mit
einer Investitionssumme von mehr
als  4,5 Millionen Euro - über 3 Mil-
lionen davon fördert die EU. Die
Bauarbeiten am Beruflichen Schul-
zentrum für Technik II wurden
ebenfalls  in diesem Jahr fortgesetzt
und sollen zum Schuljahresbeginn
2006/07 abgeschlossen sein. 
Neben der Finanzierung des bauli-
chen Zustandes  von Bildungsein-
richtungen  fließen erneut Mittel in
die PC-Ausstattung. So stellte die
Stadt 26 Fördermittelanträge im
Rahmen der sächsischen Medien-
offensive Schule (MEDIOS). Mittler-
weile konnten 15 Projekte - darun-
ter im sanierten Sportgymnasium  -
realisiert werden.   
Weiter auf Seite 3

Der Sommer neigt sich dem Ende,
ebenso wie die Urlaubszeit. Doch
das neue Semester der Chemnitzer
Volkshochschule schafft Ausgleich
für die Freizeit an kälter werdenden
Tagen. Reisen durch die kulinari-
schen Welten Chinas, durch Indien
und den Mittelmeerraum, durch die
Klangräume der Aborigines, Syrer
und Lateinamerikaner, in die künst-
lerischen Tiefen Heynes und Carl-
friedrich Claus’ und an kulturträch-
tige Orte wie Venedig, Wien oder die
Provence sollen die Phantasie an-
regen und den Wissensdurst der
Teilnehmer stillen. 

Fortsetzung auf Seite 3

Sie ist Zeitzeuge, Denkmal und
architektonisches Relikt, die Wal-
zenwehranlage an der Georgbrücke
in Chemnitz. Im Jahre 1928 errich-
tet, durchlebte sie viele Verände-
rungen. Das Walzenwehr mit einer
Stauhöhe von etwa 292 Metern
wurde zur Brauchwasserentnahme
gebaut und später, nach verschie-
denen Erneuerungen,  teilweise für
die zentrale Kälteversorgung öffent-
licher Gebäude im Stadtzentrum
genutzt. 1992 wird der Stau dann
durch das Hochfahren der Walzen
aufgehoben. Heute zählt das
Neumühlenwehr zu einem der
großen historischen Überbleibsel
vergangener Zeiten und steht unter
Denkmalschutz.   Weiter auf Seite 3

Das Amt für Jugend und Familie ver-
anstaltet am 3. September von 13
bis 18 Uhr ein großes Familienfest
im und um DAStietz. Nach zwei gut
besuchten Kinderfesten 2001 und
2003 steht die  jetzige Veranstaltung
im Zeichen der Familie. Etwa dreißig
Mitstreiter, Vereine, freie Träger und
Einrichtungen hat das Amt  in die
Organisation einbezogen. So ent-
stand ein kreatives Programm.
Sport, Basteln, Tanzen und eine

Mega-Murmelbahn laden ebenso
wie Breakdance zum Mitmachen ein.
Wer möchte, kann auf Entdeckungs-
reise durch die Bibliothek gehen und
einer Buchlesung lauschen, Töpfern,
Mandalas basteln oder Linoldrucke
herstellen. Das Angebot ist so viel-
seitig wie die beteiligten Organisa-
toren. Zu ihnen zählen  die  Arbeiter-
wohlfahrt und das Solaris Förder-
zentrum sowie das Kraftwerk, die
Stadtbibliothek, das Kosmonauten-

zentrum und der Kinderladen Tiger-
ente. „Eltern, Großeltern und Kinder
sollen am 3. September im Tietz ge-
meinsam Zeit verbringen und ein-
fach Spaß daran haben“, erklärt
Amtsleiter Holger Pethke das Anlie-
gen. „Vielleicht gelingt es uns, An-
regungen für die gemeinsame Frei-
zeit zu Hause zu geben“, hofft er.
Mannigfaltige Ideen dafür gibt es
wahrlich. So kann man die „Siedler
von Catan“  spielen, zugleich eine
gute Gelegenheit für den Weltrekord
am 10. September im Deutschen
Spielemuseum  zu trainieren. 
Vielleicht animieren ja auch die
Laubsägearbeiten des Vereins
Klinke oder das Gestalten mit Filz
des Kinderladens Tigerente zu
neuen gemeinsamen Hobbies? An-
regungen gibt es jedenfalls reichlich.
Sponsoren ermöglichten zudem die
Verlosung von tollen Preisen im Rah-
men des Geschichtenaufrufes, der
an alle Kinder zum Thema „Familie“
gestartet wurde. 
Also nichts wie hin  und  die vielen
Angebote ausprobieren. Übrigens
auch für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt, z. B. mit  einem Kuchenbasar,
dessen Erlös an die Deutsche Kno-
chenmarkspenderdatei übergeben
wird.  ● (eh)

Riesenfest 

im Tietz

Heut´
ist die
Familie
los

Für Schulbeginn gerüstetDenkmal konserviert

VHS-Semester startet

Ein  Wettbewerb  mit dem Titel „Deutscher Förderpreis Jugend in
Arbeit“ will innovative Ideen zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit
junger erwerbsfähiger Hilfebedürftiger unter 25 Jahren auszeichnen.
Er wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit und der
Bundesagentur für Arbeit ausgelobt. Auf diesem Weg sucht man nach
neuen Konzepten zur beruflichen Integration  junger Arbeitsloser. Es
können laufende, aber auch bereits abgeschlossene Projekte sowie
noch nicht realisierte Konzepte  die Jugendlichen einen erfolgreichen
Start ins Berufsleben ermöglichen, eingereicht werden.
Beteiligen können sich nicht nur Träger der freien Wohlfahrtspflege,
Verbände und Unternehmen sondern unter anderem  auch Initiativen
und Netzwerke sowie Selbsthilfegruppen. 
Bis Ende 2005 werden dann Länderjurys bis zu 16 regionale Sieger in
verschiedenen Kategorien auswählen. Sie  qualifizieren sich damit
für den Bundeswettbewerb, der im Frühjahr 2006 seinen Abschluss
findet. Die Preisträger auf Landesebene  erhalten  für die Umsetzung
ihres Konzeptes  Fördergelder in Höhe von bis zu 50.000 Euro. Für
die Besten auf Bundesebene  sind Projektfinanzierungen von bis zu
250.000 EUR vorgesehen. 
Die Arbeitsgemeinschaft SGB II  Chemnitz unterstützt diese Initiative,
bei der noch intensiver als bisher Projekte und Konzepte zur Bekämp-
fung von Jugendarbeitslosigkeit gesucht werden. Wettbewerbs-
beiträge sind in schriftlicher Form bis zum 14. Oktober 2005 einzurei-
chen. Informationen sowie Bewerbungsunterlagen sind in der Arge
Chemnitz, Heirich-Lorenz-Straße 35 bei Hans-Jürgen Richter;  Telefon
56733133 erhältlich. ● (eh)

Neue Konzepte gegen Jugend-
arbeitslosigkeit gesucht
Bundesministerium lobt Förderpreis aus
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TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1.  Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-

stellung der ordnungsgemäßen La-
dung und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen

zur Niederschrift der Sitzung des
Ortschaftsrates- öffentlich -  vom
06.07.05

4. Einwohnerfragestunde
5. Informationen
6. Allgemeines
7. Benennung von zwei Ortschafts-

ratsmitgliedern zur Unterzeich-
nung der Niederschrift der
Sitzung des Ortschaftsrates – öf-
fentlich –

gez. Dr. med. Müller, Ortsvorsteher

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und Beschluss-
fähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
Sitzung – öffentlich – des Ort-
schaftsrates Klaffenbach vom
28.06.2005

4. Beratung zum Sächsischen Was-
sergesetz vom 18.10.2004 in Ver-

bindung mit der Wasserwehrsat-
zung der Stadt Chemnitz vom
07.07.2005

5. Informationen des Ortsvor-
stehers und Anfragen der Ort-
schaftsräte

6. Einwohnerfragestunde
7. Benennung von 2 Ortschaftsrä-

ten zur Unterzeichnung der
Niederschrift der Sitzung des
Ortschaftsrates Klaffenbach – öf-
fentlich –

gez. Wolf, Ortsvorsteher

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung und Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und Beschluss-
fähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
8. öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Kleinolbersdorf-Al-
tenhain vom 13.06.2005

4. Einwohnerfragestunde
5. Informationen des Ortsvorste-

hers
6. Anfragen der Ortschaftsräte
7. Benennung von 2 Ortschaftsrats-

mitgliedern zur Unterzeichnung
der Niederschrift der Sitzung des
Ortschaftsrates Kleinolbersdorf-
Altenhain - öffentlich -

gez. Gerlach
Ortsvorsteher

Die öffentliche Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Spar-
kassenzweckverbandes Chem-
nitz ist einberufen auf
Donnerstag, den 19. September
2005, um 14.00 Uhr in die Haupt-
stelle der Sparkasse Chemnitz im
Moritzhof, Chemnitz, Bahnhof-
straße 51, 6. Etage
Tagesordnung:
1. Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

2. Entscheidung über Einwen-
dungen zur Niederschrift der
letzten Sitzung

3. Anträge, die nicht Gegenstand
der Tagesordnung sind

4. Nachwahl eines Mitgliedes für
den Verwaltungsrat  der Spar-
kasse Chemnitz

5. Sonstiges

Chemnitz, den 26. Juli 2005
Dr. Scheurer
Verbandsvorsitzender

Das Umweltamt lädt ein

Die nächste Exkursion des ehrenamtlichen Naturschutzdienstes, die jedoch für alle Interessenten of-
fen ist, findet nach den Sommerferien am Dienstag, dem 30. August 2005 im südlichen Stadtpark
statt. Jens Börner und Katrin Fischer von der unteren Naturschutzbehörde bieten eine naturkundliche
Wanderung durch das Flächennaturdenkmal (FND) „Stadtparkhang“ und die umgebenden geschütz-
ten Landschaftsbestandteile (GLB) im „Südlichen Stadtpark und Umgebung“ mit Bestimmung von
Heuschrecken an. Treffpunkt ist 17 Uhr auf der Fußgängerbrücke über die Chemnitz im ehemaligen
Flussbad Altchemnitz. Wer über Kescher, Bestimmungsgläser oder Ähnliches verfügt, sollte das mit-
bringen. Alle naturinteressierten Bürger sind herzlich eingeladen.

9. Sitzung des Ortschaftsrates Klein-
olbersdorf-Altenhain - öffentlich -
am  29.08.2005, 19.00 Uhr, im Rathaus Altenhain, Beratungsraum

Sitzung des Ortschaftsrates 
Klaffenbach - öffentlich - 
am 30.08.2005,  19.30 Uhr,  im Rathaus Klaffenbach

Sitzung des Ortschaftsrates 
Wittgensdorf -  öffentlich -  
am 31. August 2005, 19.oo Uhr,
im  Sitzungszimmer des Rathauses Wittgensdorf

Bekanntgabe

11.. VVeerrkkaauuffssaannggeebboott –– RReennddiitteeggrruunndd--
ssttüücckk –– ÄÄrrzztteehhaauuss ZZwwiicckkaauueerr SSttrr..229922
Grundstück: Zwickauer Straße 292,
09116 Chemnitz;
Flurstück 171/1 (Teilfläche), Gemar-
kung Schönau,  Eigentümer: Stadt
Chemnitz, Lage: Das Grundstück be-
findet sich an einer Hauptverkehrs-
straße im westlichen Stadtgebiet von
Chemnitz, die Autobahnanschluss-
stelle Chemnitz-Süd ist ca. 1,5 km ent-
fernt. Das Grundstück ist durch den
öffentlichen Personennahverkehr gut
erschlossen (Buslinien 24, 47, 48, Re-
gionalverkehr). Parkmöglichkeiten
bestehen im öffentlichen Straßen-
raum. Nutzung: Das Grundstück ist
mit einem dreigeschossigen Gebäude
(ehemalige Badeanstalt und Wasch-

haus), das als Kulturdenkmal nach
§ 2 des Sächsischen Denkmalschutz-
gesetzes registriert ist, bebaut und
überwiegend an Arztpraxen vermie-
tet. Baujahr: 1936; Eine Teilfläche von
ca. 1000 m2 ist unbebaut, eine Bebau-
ung ist möglich. Größe: Fläche des
Flurstückes: ca. 2.560 m2, Nutzfläche:
877,45 m2; Baurecht: Das Grundstück
befindet sich im unverplanten Innen-
bereich (§ 34 BauGB). Nutzungen sind
entsprechend § 6 Absatz 2 der Bau-
nutzungsverordnung möglich, wie
z. B. Wohngebäude, Geschäfts- und
Bürogebäude, Einzelhandelsbe-
triebe, Schank- und Speisewirtschaf-
ten sowie Betriebe des Beherber-
gungsgewerbes, sonstige Gewerbe-
betriebe und Anlagen für kulturelle,

soziale, gesundheitliche und sportli-
che Nutzung. Änderungen und Nut-
zungsänderungen bedürfen der Bau-
genehmigung (§ 59 Sächsische
Bauordnung). Wert: Gegen Gebot,
Entscheidung in der Regel zugunsten
des Meistbietenden.

22.. VVeerrkkaauuffssaannggeebboott  -- RReennddiitteeggrruunndd--
ssttüücckk -- ÄÄrrzztteehhaauuss GGööbbeellssttrraaßßee 
Grundstück: Göbelstraße 5, 09116
Chemnitz  Flurstück 374, Gemarkung
Schönau, Eigentümer: Stadt Chem-
nitz, Lage: Die Liegenschaft befindet
sich im westlichen Stadtgebiet von
Chemnitz in einer sehr guten Wohn-
lage, die von Villenbebauung geprägt
ist. Das Grundstück ist durch den öf-
fentlichen Personennahverkehr gut
erschlossen (Straßenbahnlinie 1/
Endstelle Schönau, Buslinien 24, 39
und 47, Regionalverkehr). Parkmög-
lichkeiten sind auf dem Grundstück
und im öffentlichen Verkehrsraum
vorhanden. Nutzung: Die Immobilie -
ein zweigeschossiges Gebäude mit
Dachgeschoss - wurde im Jahre 1938
errichtet und zwischenzeitlich saniert.
Das Gebäude ist überwiegend an Arzt-
praxen, für Wohnzwecke sowie wei-
tere Einrichtungen des Gesundheits-
wesens vermietet. Größe:  Fläche des

Flurstückes: 2.290 m2, Nutzfläche:
856,05 m2,   Baurecht: Das Grund-
stück befindet sich im unverplanten
Innenbereich (§ 34 BauGB). Nutzun-
gen sind entsprechend § 4 Abs. 2 der
Baunutzungsverordnung zulässig,
wie z. B. Wohngebäude, der Versor-
gung des Gebietes dienende Läden,
Schank- und Speisewirtschaften so-
wie nicht störende Gewerbebetriebe,
Anlagen für kirchliche, kulturelle, so-
ziale, gesundheitliche und sportliche
Zwecke. Änderungen und Nutzungs-
änderungen bedürfen der Baugeneh-
migung  (§ 59 Sächsische Bauord-
nung). Wert: Gegen Gebot, Ent-
scheidung in der Regel zugunsten des

Meistbietenden. Hinweis: Die Ange-
bote ergehen ohne Gewähr für die
Richtigkeit und  Vollständigkeit der
Angaben. Bei dieser Anzeige handelt
es sich um eine Aufforderung zur Ab-
gabe von Angeboten und eines Inve-
stitionskonzeptes.  Der Eigentümer ist
nicht verpflichtet, dem höchsten oder
irgendeinem Angebot den Zuschlag
zu erteilen. Diese Angaben und wei-
tere Immobilienangebote der Stadt
Chemnitz sind auch im Internet unter
www.chemnitz.de  veröffentlicht. 
Ansprechpartner: Herr Döring, 
Tel.: 488-2820 E-Mail: dietmar.doe-
ring@stadt-chemnitz.de , Annaberger
Str.  93, 09120 Chemnitz

Auszeit für Wochenmarkt

Chemnitz feiert Stadtfest vom 26.
bis 28.8.2005. Aus diesem Grund
entfällt der Wochenmarkt vom 25.
bis 27. August. 

Immobilienangebote 
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Nachdem der Staatsbetrieb des Sächsischen Immobilien- und Bauma-
nagements, Niederlassung Chemnitz, eine grundhafte Sanierung vorge-
nommen hatte, übergab der Betrieb das Grundstück nun an die Lan-
destalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen. Die Verantwortung
für die erneuerte Anlage legte er in die Hände der Stadt Chemnitz. In
feierlichem Rahmen zelebrierten Beteiligte und geladene Gäste die Über-
gabe des Walzenwehrs sowie die Fertigstellung der Fischaufstiegshilfe,
die Bestandteil der Sanierung darstellt und durch ihre Etagenkonzep-
tion den Fischen den Aufstieg im Gewässerverlauf erleichtern soll. Die
Wiederherstellungsarbeiten  umfassten auch die Sicherung der Walzen,
die Konservierung vorhandener Maschinentechnik, das Maschinenhaus,
das Mauerwerk und die  Fußgängerbrücke.  Ein wichtiges Anliegen der
SIB im Zusammenhang mit den Arbeiten war es zudem, den symmetri-
schen Bau, der in den architektonisch einfachen Struktureinheiten der
„Neuen Sachlichkeit“ entstand, hervorzuheben und zu erhalten und so-
mit einen besonderen Blickpunkt im Stadtbild von Chemnitz zu schaf-
fen.  ● (sar)

Technisches Denkmal konserviert
Fortsetzung von Seite 1

Im Mittelpunkt des Wintersemes-
ters der Volkshochschule stehen,
anlässlich ihres geplanten EU Bei-
trittes, die Länder Bulgarien und
Rumänien. Tradition, Kultur, Politik
und Lebensstil der bisher wenig po-
pulären Staaten werden durch Le-
sungen, Kurse, Ausstellungen und
Vorträge näher  beleuchtet. 
Eine hohe Angebotsvielfalt herrscht
jedoch nicht nur in diesem spezifi-
schen Gebiet. Etwa 1000 Veranstal-
tungen bietet die Einrichtung im
Zeitraum von August bis Januar an.
Dabei haben sich die Kurse in den
Bereichen Beruf, Sprache, Gesund-
heit, Kultur und Gesellschaft stark
erweitert und aktuellen Bedingun-

gen und Fortschritten angepasst.
Ebenfalls angepasst sind die Kurs-
zeiten, die sich an Berufstätigen und
Pendlern orientiert, flexibler gestal-
ten. Doch trotz verbesserter Bedin-
gungen und ausgedehntem Semi-
narprogramm wird es zu keiner

Erhöhung der Beiträge kommen. 
Somit besteht nach wie vor die glei-
che Möglichkeit für Interessierte,
das Angebot der Volkshochschule
wahrzunehmen und einen Augen-
blick lang dem tristen Alltag zu ent-
fliehen. ● (sar)

VHS-Semester
startet
Fortsetzung von Seite 1

Für Schulbeginn gerüstet Fortsetzung von Seite 1

Weitere 11  Schulen  erhielten ihre
PC-Ausstattung im I. Halbjahr 2005
bzw. werden zum Schuljahresbeginn
2005/2006 mit aktuellem Computer-
Equipment ausgestattet sein. 
Allerdings müsse man noch darüber
diskutieren, mit welchen Mitteln man
die jetzt vorhandene Hard- und Soft-
ware in fünf Jahren erneuern könne,
äußerte Brehm. Das Förderprogramm
Medienoffensive Schule (MEDIOS)
helfe, den  technischen Ausstattungs-
grad  der Bildungseinrichtungen zu
verbessern. Immerhin steuerte die

Stadt in jüngster Vergangenheit etwa
1,7 Millionen (2001 - 2005) Euro für
moderne Hard- und Software  an
Schulen bei. Gleichzeitig verbessere
man weitere Lehr- und Lernbedingun-
gen, stellte Brehm fest.  Erkennbar sei
das  an  den  Investitionen, welche die
Verwaltung in diesem Bereich  tätige.
Allein in die  Sanierung von Berufsbil-
denden Schulen flossen bislang über
60 Millionen Euro, davon  40 Millio-
nen Fördermittel.  Nicht ohne Stolz
kündigte der Bürgermeister  auch
eine Neuauflage - die achte mittler-

weile - der  Chemnitzer Schultheater-
woche an. Sie soll  vom 19. bis 24.
März 2006 stattfinden. Das Festival
der jungen Mimen  - eine gemeinsame
Initiative des Schulverwaltungsam-
tes und des Chemnitzer Theaters  -
sucht bundesweit  seinesgleichen.
Jährlich animiert die Schultheaterwo-
che immer mehr Ensemble zur Insze-
nierung von Stücken auf Chemnitzer
Bühnen. Allein im letzten Jahr begeis-
terten  21 Schultheatergruppen aus
Chemnitz und der Region 3700 Zu-
schauer.  ● (eh)



VVeerrggaabbee--NNrr..::   4400//0055//1111
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr)):: Zur

Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Stadt
Chemnitz, Schulverwaltungsamt, Bahnhof-
straße 53, 09106 Chemnitz Tel.  488 4058, Fax:
0371/ 488 4098 Den Zuschlag erteilende
Stelle: Stadt Chemnitz, Schulverwaltungsamt,
Bahnhofstraße 53, 09106 Chemnitz Tel. 488
4058, Fax: 0371/ 488 4098 Stelle, bei der die
Angebote einzureichen sind: Stadt Chemnitz,
Amt für Baukoordination, Submissionsstelle,
Annaberger Straße 89, 09120 Chemnitz Tel.
488 6067/68, Fax: 0371/ 488 6069
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium Chem-
nitz, Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz
Tel. 5320, Fax: 0371/ 5321303

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Leistungen - Öffentliche
Ausschreibung

cc)) AArrtt uunndd OOrrtt ddeerr LLeeiissttuunngg:: Ausführungsort: Lie-
ferung und Installation von Informations- und
Kommunikationstechnik für 5 Schulen der,
Stadt Chemnitz, 09111 Stadt Chemnitz ; Son-
stige Angaben: Los 1: Schlossschule 
-Mittelschule-, Küchwaldstraße 4, 09113 Chem-
nitz; Los 2: Friedrich-Fröbel-Schule, Reichs-
straße 45, 09112 Chemnitz; Los 3: Mittelschule
Harthau, Stöcklstraße 4, 09125 Chemnitz; Los
4: Annenschule -Grundschule-, Annenstraße
23, 09111 Chemnitz; Los 5: Rosa-Luxemburg-
Grundschule, Brühl 59, 09111 Chemnitz Art und
Umfang der Leistung: Lieferung und Installa-
tion von Informations- und Kommunikations-
technik einschließlich Wartung (bei Bedarf für
den Zeitraum von fünf Jahren) gemäß Förder-
richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums
für Kultus zur Förderung des Einsatzes der In-
formations- und Kommunikationstechnolo-

gien an Schulen und Medienstellen im Frei-
staat Sachsen (Fr-IuK-Tech-Schul). Zur Bewer-
tung der Leistungsfähigkeit der IT-Systeme
wird folgendes Benchmarkverfahren vorgege-
ben: PRIME 95. Dieser Test ist kostenfrei unter
www.mersenne.org/freesoft.htm herunter-
ladbar.
Vom Bieter ist durch Vorlage eines aussage-
kräftigen Messprotokolls als Ausdruck und als
Datei auf Datenträger die Erfüllung der gefor-
derten Mindestwerte nachzuweisen. Los 1
Schlossschule -Mittelschule-Lieferung und In-
stallation von: 26 PC-Systemen, 10 Notebooks,
7 Beamer, 4 Drucker, 3 Scanner, 2 Web-Cam,
1 Digitalkamera, 1  Camcorder, 1 interaktives
Whiteboard, 1 Fileserver mit Switch, USV und
DSL-Router, passives Datennetz mit Schrank,
Patchpanels, 5100 m Datenkabel Kat. 6, 48 Da-
tendosen 2xRJ 45 Los 2 Friedrich-Fröbel-Schule
Lieferung und Installation von: 27 PC-Syste-
men, 5 Notebooks, 5 Drucker, 5 Beamer,
3 Scanner, 1 Digitalkamera, 1 Camcorder, 1in-
teraktives Whiteboard, 1 Wireless-Accespoint,
1 Fileserver mit Switch, USV und DSL-Router,
passives Datennetz mit Schrank, Patchpanels,
5300 m Datenkabel Kat. 6, 37 Datendosen 2xRJ
45 Los 3 Mittelschule Harthau  Lieferung und
Installation von: 27 PC-Systemen, 3 Note-
books, 5 Drucker, 4 Beamer, 4 Scanner, 1 Digi-
talkamera, 1 Camcorder, 1 Fileserver mit Switch,
USV und DSL-Router, passives Datennetz mit
Schrank, Patchpanels, 3800 m Datenkabel Kat.
6, 30 Datendosen 2xRJ 45
Los 4 Annenschule -Grundschule- 
Lieferung und Installation von: 9 PC-Systemen,
1 Notebook, 2 Drucker, 1 Beamer, 2 Scanner, 1
Digitalkamera, 1 Fileserver mit Switch, USV und

DSL-Router
Los 5 Rosa-Luxemburg-Grundschule
Lieferung und Installation von: 1 Notebook, 1
Beamer, 1 Wireless-Accespoint
siehe Punkt c)
Zuschlagskriterien: Preis, Wirtschaftlichkeit
einschließlich  Folgekosten wie z.B. Wartung
bei Bedarf für den Zeitraum von fünf Jahren,
Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit

dd)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: ja
Einreichung der Angebote möglich für: alle
Lose
Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: ja;
Zusätzliche Angaben: Vergabe der Lose an ver-
schiedene Bieter entsprechend der Zuschlags-
kriterien möglich

ee)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfristen bei los-
weise Vergabe: 1/40/05/11: 
Beginn: 28.11.2005, Ende: 09.12.2005;
2/40/05/11: Beginn: 28.11.2005, 
Ende: 09.12.2005;
3/40/05/11: Beginn: 28.11.2005, 
Ende: 09.12.2005;
4/40/05/11: Beginn: 28.11.2005, 
Ende: 09.12.2005;
5/40/05/11: Beginn: 28.11.2005, 
Ende: 02.12.2005;

ff)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle (Technisches
Rathaus), Zimmer 004, Annaberger Straße 89,
09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488
6067/68, Fax: 0371/ 488 6096
Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 01.09.2005

gg)) EEiinnssiicchhtt ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Stadt Chemnitz, Schulverwaltungsamt, Bahn-
hofstraße 53, 09106 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371)
488 4058, Fax: 0371/ 488 4098 Digital
einsehbar: nein

hh)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Vervielfältigungskosten je Los:
1/40/05/11: 15,00 EUR;
2/40/05/11: 15,00 EUR;
3/40/05/11: 15,00 EUR;
4/40/05/11: 15,00 EUR;
5/40/05/11: 9,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Anforderung der Ver-
dingungsunterlagen: schriftlich, bei Versand
mit Kopie des Einzahlungsbeleges (keine
Schecks). Barzahlung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage der Kopie
des Einzahlungsbeleges. Verspätet einge-
hende Anforderungen werden nicht berück-
sichtigt. 
Anforderung bis: 01.09.2005. Abholung/Ver-
sand ab: 08.09.2005
Öffnungszeiten Stadt Chemnitz, Submissions-
stelle: Montag - Mittwoch: 8:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 8:30 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr.
Zahlungsempfänger: Stadtkassenamt
Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000 Verwendungszweck: 21.50130.1
40/05/11   Los-Nr.: Lieferform: Papier, 

ii)) AAbbllaauuff ddeerr AAnnggeebboottssffrriisstt:: 30.09.2005, 12:00
kk)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
ll)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gemäß Verdingungs-

unterlagen
mm)) EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Referenzliste über ähn-

lich ausgeführte Leistungen mit Angabe der
Ansprechpartner und Telefon-Nummer

nn)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt:
11.11.2005

oo)) DDeerr BBeewweerrbbeerr uunntteerrlliieeggtt mmiitt ddeerr AAbbggaabbee
sseeiinneess AAnnggeebboottss aauucchh ddeenn BBeessttiimmmmuunn--
ggeenn üübbeerr nniicchhtt bbeerrüücckkssiicchhttiiggttee AAnnggeebboottee
((§§ 2277)).. Beschränkte Ausschreibung mit
Öffentlichem Teilnahmewettbewerb

VVeerrggaabbee--NNrr..:: 1188//0055//0022
aa)) NNaammee uunndd AAnnsscchhrriifftt ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee: Stadt

Chemnitz, Amt für Organisation und Informati-
onsverarbeitung, 09106 Chemnitz, Sitz: Markt
1, 09111 Chemnitz,
Tel.: 0371 488-1801
Fax: 0371 488-1899

bb)) VVeerrggaabbeeaarrtt:: Beschränkte Ausschreibung mit
Öffentlichem Teilnahmewettbewerb nach
VOL/A

cc)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Chemnitz, Art und Um-
fang der Leistung: Die Stadt Chemnitz beab-
sichtigt Betreuungsleistungen für die EDV-Aus-
stattung der Sekretariate in ca. 100 Chemnitzer
Schulen auszuschreiben. Die Ausstattung der
Sekretariate umfasst sowohl Einzelarbeits-
plätze als auch kleine Netzwerke. Alle Sekre-
tariate verfügen über einen Internetzugang.
Bestandteil der Leistung muss eine telefoni-
sche Hotline und eine vor Ort Betreuung an
Werktagen zwischen 07.00 und 17.00 Uhr sein.

dd)) AAuufftteeiilluunngg iinn LLoossee:: nein
ee)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt BBeeggiinnnn:: 01.01.2006
ff)) TTeeiillnnaahhmmeeaannttrraagg bbiiss:: 02.09.2005 12.00 Uhr
gg)) TTeeiillnnaahhmmeeaannttrraagg aann:: Sitz: Stadt Chemnitz, Amt

für Baukoordination, Submissionsstelle, Ann-
aberger Str. 89-93 (Technisches Rathaus),
09120 Chemnitz, Zimmer 004, Tel.: 0371 488-
6067 oder 6068, Fax: 0371 488-6096
Sprechzeiten: Montag - Donnerstag 8.30 -
12.00 Uhr, Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

hh)) AAbbsseenndduunngg ddeerr AAuuffffoorrddeerruunngg zzuurr AAnnggeebboottss--
aabbggaabbee ssppäätteesstteennss bbiiss:: 13.09.2005

ii)) EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Der Bewerber hat zum
Nachweis seiner Fachkunde, Lei-stungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen.

jj)) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe sei-
nes Angebotes den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote nach §27
VOL/A.

Öffentliche Ausschreibungen

Auf Grund des § 2 Abs. 1 Satz 2 Bau-
gesetzbuch wird bekannt gemacht,
dass der Planungs-, Bau- und Um-
weltausschuss in seiner Sitzung am
30.06.2005 die Einleitung des Ver-
fahrens zur 19. Änderung des
Flächennutzungsplanes der Stadt
Chemnitz im Bereich "Fischblase"
an der Sandstraße (Stadtteil Borna-
Heinersdorf) beschlossen hat.
Die frühzeitige Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Satz 1
BauGB soll im Rahmen einer zwei-
wöchigen öffentlichen Auslegung
erfolgen. Die Planungskonzepte
und deren Begründung liegen im
Zeitraum vom 05.09.2005 bis
16.09.2005 im Stadtentwicklungs-
amt, Technisches Rathaus, Neubau,
Annaberger Straße 89, im Gang der
4. Etage neben dem Zimmer 441
während der nachfolgend genann-
ten Zeiten zur Einsicht aus:
montags bis mittwochs
von 8.30 - 12.00 und 
13.00 - 15.00 Uhr, donnerstags 
von 8.30 - 12.00 und 13.00 - 18.00
Uhr, freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist
wird der Öffentlichkeit Gelegenheit
zur Äußerung und Erörterung im
Stadtentwicklungsamt Zimmer 442
gegeben. Anregungen können auch
schriftlich im Stadtentwicklungsamt
eingereicht werden. Wie bereits be-
kannt gemacht, kann jedermann 
- den seit dem 24.10.2001 wirksa-

men Flächennutzungsplan der
Stadt Chemnitz,

- die seit dem 18.12.2002 wirksame
1. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich der Re-
stabfallbehandlungsanlage auf
der Deponie „Weißer Weg“,

- die seit dem 31.03.2004 wirk-
same 2. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Bereich Was-
serschänke Röhrsdorf/ Wittgens-
dorf,

- die seit dem 26.11.2003 wirksame
6. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Umfeld des ACC
in der Gemarkung Altchemnitz,

- die seit dem 31.03.2004 wirk-
same 7. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Bereich „Am
Industriemuseum“ Zwickauer
Straße im Stadtteil Kapellenberg 

- die seit dem 16.06.2004 wirk-
same 11. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes im Bereich
Bürgerstraße/Beyerstraße im
Stadtteil Schloßchemnitz,

- die seit dem 04.02.2004 wirk-
same 1. Ergänzung des Flächen-
nutzungsplanes (veränderte Pla-
nungsabsichten zu 11 Teilberei-
chen des Flächennutzungsplanes
der Stadt Chemnitz, die von der
Genehmigung durch das Regie-
rungspräsidium ausgenommen
wurden),

- die seit dem 23.06.2004 wirk-

same 2. Ergänzung des Flächen-
nutzungsplanes (veränderte Pla-
nungsabsichten zu 5 Teilberei-
chen des Flächennutzungsplanes
der Stadt Chemnitz, die von der
Genehmigung durch das Regie-
rungspräsidium ausgenommen
wurden) – mit Ausnahme des sog.
„Erdbeerfeldes“,

- die seit dem 01.09.2004 wirk-
same 9. Änderung (Teilflächen 2,
3 und 4) des Flächennutzungspla-
nes der Stadt Chemnitz im Be-
reich der Annaberger Straße
(Stadtteil Altchemnitz) zwischen
Lothringer Straße und der Bebau-
ung an der Solbrigstraße,

- die seit dem 12.01.2005 wirksame
8. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Chemnitz
im Bereich des geplanten “Auto-
und Gewerbecenter Neefe-
straße/Südring” (Stadtteil
Schönau)

- die seit dem 20.04.2005 wirk-
same Teilfläche 1 der 9. Änderung
des Flächennutzungsplanes der
Stadt Chemnitz im Bereich der
Annaberger Straße (Stadtteil Alt-
chemnitz) zwischen Lothringer
Straße und der Bebauung an der
Solbrigstraße

im Stadtentwicklungsamt, Abt.
Flächennutzungs- und Grundlagen-
planung einsehen und über deren
Inhalt Auskunft verlangen.

Aufstellungsbeschluss zur 19. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Chemnitz

und frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
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Das Gesundheitsamt schreibt fol-
gende medizinischen Geräte zum
Verkauf aus:
1. Verkaufsangebot: 
1 Dentalarbeitsplatz inkl. Möbel 
(ca. 1,55m); 2 Hocker; Patienten-
stuhl; Lampe
Anschaffungsjahr 1996 (Mindestge-
bot: 7.714,25 Euro) bei selbststän-
diger Demontage und Abholung
Entscheidung zugunsten des Meist-
bietenden

2. Verkaufsangebot:
Blutgasanalysegerät
Anschaffungsjahr 1997
Wert: gegen Gebot, Entscheidung
in der Regel zugunsten des Meist-
bietenden.
3. Verkaufsangebot:
3 Mikroskope („Ergaval“ und „Carl-
Zeiss-Jena“)
Wert: gegen Gebot, Entscheidung
in der Regel zugunsten des Meist-
bietenden.

4. Verkaufsangebot:
1 EKG Gerät 12 Kanal und 1 Ergome-
ter EM 840 von Siemens inkl. Gerä-
tewagen
Wert: gegen Gebot, Entscheidung
in der Regel zugunsten des Meist-
bietenden.
5. Verkaufsangebot: 
Ergometriemessplatz incl. EKG
„Exel 106 HES”; Dokumentations-
gerät mit 12 Ableitungen-3 Kanal;
Synchro-Überwachungsgerät (Mo-
nitor); Fahrradergometer „seca car-
diotest“; Blutdruckmeßgerät „Boso-

tron“ zum Messen der Herzfrequenz
und Programmteil f. Ergometrie;
Defibrillator und Gerätewagen
Anschaffungsdatum 1991
Wert: gegen Gebot, Entscheidung
in der Regel zugunsten des Meist-
bietenden. 
Die Angebotsfrist endet 14 Tage
nach Bekanntmachung.

Ansprechpartner:
Frau Nerenz, ✆ 0371/488 5809
Gesundheitsamt, Am Rathaus 8,
09111 Chemnitz 

Ich freue mich, dass der KJF sich erstmals

an den Interkulturellen Wochen beteiligt.

Was verbirgt sich hinter der Bezeichnung

KJF?

Diese Abkürzung steht für Kinder-, Jugend-
und Familienhilfe e.V. Chemnitz. Der Ver-
ein wurde 1992 gegründet. Zu Beginn
bestand er aus lediglich fünf Mitarbeitern.
Unsere Angestellten bieten Erziehungs-
und Lernhilfe für Kinder, Jugendliche und
Familien im Rahmen anerkannter Metho-
den der Sozialpädagogik an, mit dem  Ziel,
junge Menschen zu  eigenverantwortlichen
und gemeinschaftsfähigen Persönlichkei-
ten zu formen. Gegenwärtig sind ca. 320
Mitarbeiter in den verschiedensten Projek-
ten tätig.
In welchen Bereichen ist der 

KJF hauptsächlich tätig?

Der Verein bietet fast die gesamte Palette
der Hilfen zur Erziehung an. Darunter be-
treutes Wohnen, ein Projekt der U-Haft,
Schulsozialarbeit, Kindertagesstätten, of-
fene Kinder- und Jugendeinrichtungen u.a.
Seit Januar 2004 hat das Kreativzentrum
als ein weiteres Projekt im KJF seine Tätig-
keit aufgenommen. Hier liegt der Schwer-
punkt auf der Arbeit mit Schulen und offe-
nen Werkstätten. Durch die Arbeit mit

behinderten Kindern und Jugendlichen
sind wir auch in den verschiedensten
Fördereinrichtungen der Stadt tätig. 
Unsere Stadt beteiligt sich zum  15. Mal

an den bundesweiten Interkulturellen

Wochen und zum ersten Mal ist der KJF

dabei. Wie sind Sie zu diesem Entschluss

gekommen?

Wie schon erwähnt, hat sich das Einsatz-
gebiet des KJF immer weiter ausgedehnt
und neue Aufgaben sind dazugekommen.
Im Januar 2005 wurde zum Beispiel der
Jugendklub „Compact“ in unsere Träger-
schaft aufgenommen. Dieser Club, der
Treffpunkt für Kinder und Jugendliche aus
dem  Heckert-Gebiet und junge Spätaus-
siedler ist, beteiligt sich seit einigen Jahren
an den Interkulturellen Wochen. Diese Tra-
dition möchten wir fortführen, denn inte-
grative Arbeit bedeutet für uns nicht nur
die Arbeit mit Behinderten sondern auch
mit Migranten. Besonders in der Kinder-
und Jugendarbeit ist uns ein wichtiges
Anliegen, gegen Fremdenfeindlichkeit und
Rassismus vorzugehen. So lag es nahe,
dem Aufruf des Oberbürgermeisters zur
Teilnahme an den Interkulturellen Wochen
zu folgen und uns mit Ideen an den Vorbe-
reitungen zu beteiligen.

In diesem Jahr wurden in der Vorberei-

tung der Interkulturellen Wochen zwei

Schwerpunkte benannt. Zum einen die

Eröffnung am 24.9.05 auf dem Chemnit-

zer Neumarkt unter dem Motto „Mitein-

ander Zusammenleben gestalten - Chem-

nitzer Spektakel für Respekt und

Toleranz" und eine Aktionsreihe in Chem-

nitzer Schulen. 

Wo wird der KJF mitwirken?

Wir bereiten zu beiden Themen Aktionen
vor. Für den Eröffnungstag planen wir  den
„Völker -Ball”.  Dazu wollen wir gemein-
sam mit Künstlern und Besuchern fünf
große Figuren entstehen lassen, die die
fünf Kontinente darstellen. Außerdem
möchten wir die Besucher dazu anregen,
den Festplatz mit zahlreichen bunten
Schmetterlingen zu schmücken. Des
Weiteren  werden  traditionelle Handwerks-
techniken wie Töpfern und Papierdruck
vorgestellt. Für eine Aktionsreihe in acht
Schulen arbeiten wir an unterschiedlichen
Angeboten. Diese entstehen teilweise im
Rahmen der Projekttage und werden ge-
meinsam mit der AG „In- und Ausländer -
Projekt  Interkulturelles Lernen” organi-
siert.
Neben den beiden genannten Aktionen

haben zahlreiche Vereine eigene interes-

sante Veranstaltungen angemeldet, die

in einem Programmheft zusammenge-

fasst werden.  

Auch vom KJF liegt eine Anmeldung vor.

Was ist da geplant?

Ja, am 5.Oktober ist unter dem Titel „Kul-
turtreff  im  alten Otto-Brenner-Haus” eine
Veranstaltung geplant, die  von allen dort
ansässigen Vereinen und ausländischen
Partnern vorbereitet wird. Es gibt Ange-
bote für Kinder und Erwachsene im kreati-
ven Gestalten, verschiedene Turniere,
Preisausschreiben, Musik und Tanz, inter-
nationale kulinarische Kostbarkeiten und
vieles mehr.
Mit viel Engagement werden die einzelnen

Veranstaltungen von Ihnen vorbereitet.  

Welche Erwartungen  haben Sie dabei?

Ich wünsche mir, dass recht viele Besucher
zu den einzelnen Veranstaltungen kom-
men und dass die Aktivitäten eine gewisse
Nachhaltigkeit haben. Die Teilnehmer
sollen sich kennen lernen, Erfahrungen
austauschen und auch später etwas Ge-
meinsames schaffen. „Miteinander Zu-
sammenleben gestalten", wie das Motto
der Interkulturellen Wochen lautet, sollte
zum Alltag für alle werden. ●

Interkulturelle Wochen zum 15. Mal in Chemnitz 
Marika Krappmann, Mitarbeiterin der Ausländerbeauftragten heute im Gespräch mit Beatrice Wohlgemuth, KJF e.V. Chemnitz
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Die sächsischen IHK haben gemein-
sam mit der Wirtschaftsförderung
Sachsen GmbH, den sächsischen
Handwerkskammern und  Verbänden
das Messebeteiligungsprogramm für
2006 festgesetzt. Das Angebot um-
fasst 41  internationale Messen in
Deutschland, Europa und Übersee
mit unterschiedlichen Branchen-
schwerpunkten an denen sich inter-
essierte Unternehmen innerhalb
einer sächsischen Gemeinschaft be-
teiligen können. Für interessierte Un-
ternehmen sind die Firmengemein-
schaftsstände eine gute Gelegenheit,
sich kostengünstig und mit weniger
Aufwand an Messen unter dem
„Dach Sachsen“ zu präsentieren. Die
seit 15 Jahren durchgeführten Stände
haben sich zu einem Aushängeschild
entwickelt. Eine Beteiligung der Fir-
men wird durch das Land Sachsen
finanziell unterstützt.
Nähere Informationen dazu gibt die
IHK unter 0371/6900-1241 und
E-Mail: furka@chemnitz.ihk.de

IHK bietet 
Messebeteiligungen 
für Firmen

Im Jahr 2004 haben in Sachsen
78862 Schüler und Studierende Leis-
tungen nach dem Bundesausbil-
dungsförderungsgesetz (BAföG)
erhalten. Das waren nach Angaben

des Statistischen Landesamtes
2437 Empfänger bzw. 3 Prozent
mehr als im Vorjahr. Die Zahl der ge-
förderten Schüler stieg um 1676 (5
Prozent) auf 35 431, die der Studie-

renden um 761 (2 Prozent) auf
43428. Auf Bundesebene wurden
im Vergleich zu 2003 insgesamt
4 Prozent Leistungsempfänger
mehr registriert. 
Im Vergleich zu 2000, dem Jahr vor
der BAföG-Reform, stieg die Zahl der
BAföG-Empfänger in Sachsen um 44
Prozent. Bei einem Anstieg der Stu-

dentenzahlen in Sachsen um rund
ein Viertel werden seit 2000 35 Pro-
zent mehr geförderte Studierende
registriert. Somit erhielten 2004
etwa 40 Prozent der Studenten in
Sachsen BAföG. Der durchschnittli-
che monatlich gezahlte Satz betrug
im Berichtsjahr pro Person 326
Euro.

Zahl der BaföG-Empfänger 
in Sachsen gestiegen

Medizinische Geräte angeboten
Am 29. und 30. September 2005
lädt die Professur für Verbundwerk-
stoffe der TU Chemnitz zum 8. Werk-
stofftechnischen Kolloquium sowie
zur 6. Industriefachtagung „Ober-
flächen- und Wärmebehandlungs-
technik" ein. Themenschwerpunkte
sind unter anderem Galvanische
Metallabscheidung, Randschicht-
wärmebehandlung sowie Nanoma-
terialien in der Beschichtungstech-
nik. Weitere Informationen findet
man im Internet unter www.wtk.tu-
chemnitz.de. Die Tagungsgebühr
beträgt 200 Euro (bei Anmeldung
nach dem 1.9.2005: 220 Euro).

Uni kündigt Tagung an

aktuell
informativ.



VVeerrggaabbee--NNrr..::   6677//0055//7788
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr))::
Stadt Chemnitz, Grünflächenamt, Annaberger
Straße 89-93, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488-
7506, Fax: 488-6798, Email: gruenflaechen-
amt@stadt-chemnitz.de
bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentliche
Ausschreibung
cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr AAuuss--
sscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Landschaftsbauarbeiten
dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Stadt Chemnitz, Stadtteil
Zentrum, Sanierung der Nikolaistützmauern,
Schadestr. / Ecke Stollberger Str., 09120 Chem-
nitze) Art und Umfang der Leistungen: 
160 m2 Arbeits- u. Schutzgerüst
23 St Bäume fällen
340 m2 Sträucher roden
240 m2 Pflanzliche Bodendecke abräumen
48 m3 Abbruch von Mauerwerk   
24 St Gabionen
36 m3 Ortbeton
26 St Abdeckplatten aus Stahlbeton
25 m  Draenleitung 
185 m2 Rasenansaat
27 m  Stabgeländer aus Stahl
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebotenen
Leistungen nach Art und Umfang nicht unterschei-
den, wird das einzige Zuschlagskriterium der Preis
sein.
ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn:: nein
hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt ffüürr ddeenn GGee--
ssaammttaauuffttrraagg:: /67 / 05 / 78: Beginn: 17.10.2005,
Ende: 31.05. 2006;
ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt Chem-
nitz,, Amt für Baukoordination, Submissionsstelle,
Annaberger Straße 89-93, 09120 Chemnitz Tel.-
488-6067, Fax: 488-6096
Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 01.09.2005,  Digital einsehbar: nein
jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vervielfälti-
gungskosten Gesamtmaßnahme: /67 / 05 / 78:
20,00 EUR; Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei Abho-
lung ist möglich. Der Versand erfolgt nach Vorlage
der Kopie des Einzahlungsbeleges (keine
Schecks) Verspätet eingehende Anforderungen
werden nicht berücksichtigt.
Anforderung bis:    01.09.2005
Abholung / Versand ab:  08.09.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordina-
tion, Submissionsstelle, Annaberger Str. 89-93
09120 Chemnitz, Öffnungszeiten: Mo - Mi 8.30 -
12.00 Uhr, Do 8.30 - 12.00 Uhr und 14 - 18.00
Uhr Anforderung der Ausschreibung auf Diskette,

Datenart 83 nach GAEB ist möglich Zahlungsemp-
fänger: Stadt Chemnitz, Stadtkasse Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz Kontonummer:
3501007506, Bankleitzahl: 87050000

Verwendungszweck: 21.50130.1, 67-05-78
kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 22.09.2005, 13:30 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh zzuu rriicchh--
tteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordina-
tion, Submissionsstelle, Annaberger Straße 89-
93, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371)488-6067, 
Fax: 488-6096
mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt sseeiinn
mmüüsssseenn:: Deutsch
nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerrssoonneenn::
Bieter und ihre Bevollmächtigten
oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Ort der Eröffnung der An-
gebote: Stadt Chemnitz - Submissionsstelle -
09120 Chemnitz, Annaberger Str.89-93-Zimmer
04 Datum und Uhrzeit der Eröffnung der Ange-
bote: Bei Gesamtvergabe Los /67 / 05 / 78:
22.09.2005 13:30;
pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gemäß VOB
rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn::Gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Mit der Ab-
gabe des Angebotes hat der Bieter gleichzeitig
zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gemäß VOB/A § 8 Nr.3 (1) Buchstaben a - f, Nach-
weis Mitgliedschaft Berufsgenossenschaft und
Eintragung HWK oder IHK, Auszug aus dem Ge-
werbezentralregister.
tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt:: 21.10.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:
zulässig
vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn::  Allg. Fach- / Rechtsaufsicht:
Regierungspräsidium Chemnitz, Altchemnitzer
Straße 41, 09120 Chemnitz fachliche Auskunft er-
teilt: siehe a)

VVeerrggaabbee--NNrr..::  6677//0055//7766
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr))::
Stadt Chemnitz, Grünflächenamt, Annaberger
Straße 89-93, 09120 Chemnitz Tel.- 488-7505,
Fax: 488-6798, Email: gruenflaechenamt@stadt-
chemnitz.de
bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentliche
Ausschreibung
cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr AAuuss--
sscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Landschaftsbauarbeiten, Wege-
bau
dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Stadt Chemnitz, Stadtteil
Zentrum, Johanniskirche Wegesanierung,Hospi-
talstraße, 09120 Chemnitz

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn:: 240 m2 Pfla-
ster aufnehmen 65 m3 ungebundene Befestigung
aufbrechen
48 m  Bordstein aufnehmen und teilweise neu
verlegen
176 m2 Betonpflaster
40 m2 Natursteinpflaster
37 m3 Oberboden liefern
185 m2 Rasenansaat
52 m2 Schotterrasen
Fertigstellungspflege Vegetationsflächen
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebotenen
Leistungen nach Art und Umfang nicht unterschei-
den, wird das einzige Zuschlagskriterium der Preis
sein.
ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn:: nein
hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt::  Ausführungsfrist für den Ge-
samtauftrag: /67 / 05 / 76: Beginn: 20.10.2005,
Ende: 30.05. 2006; Zusätzliche Angaben: Einzel-
fristen: Beginn 10/2005, Ende Bau 11/2005
Ende Fertigstellungspflege 05/2006
ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt Chem-
nitz,, Amt für Baukoordination, Submissionsstelle,
Annaberger Straße 89-93, 09120 Chemnitz Tel.-
488-6067, Fax: 488-6096 Anforderung der Ver-
dingungsunterlagen: Bis: 01.09.2005, 
Digital einsehbar: nein
jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vervielfälti-
gungskosten Gesamtmaßnahme: /67 / 05 / 76:
15,00 EUR; Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei Abho-
lung ist möglich. Der Versand erfolgt nach Vorlage
der Kopie des Einzahlungsbeleges (keine
Schecks) Verspätet eingehende Anforderungen
werden nicht berücksichtigt. Anforderung bis:
01.09.2005 Abholung / Versand ab:  08.09.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz Amt für Baukoordina-
tion Submissionsstelle Annaberger Str. 89-93
09120 Chemnitz  Öffnungszeiten: Mo - Mi 8.30 -
12.00 Uhr Do 8.30 - 12.00 Uhr und 14 - 18.00 Uhr
Anforderung der Ausschreibung auf Diskette, Da-
tenart 83 nach GAEB ist möglich Zahlungsemp-
fänger: Stadt Chemnitz, Stadtkasse Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz Kontonummer:
3501007506, Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1, 67-05-76
kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 22.09.2005, 11:00 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh zzuu rriicchh--
tteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordina-
tion, Submissionsstelle, Annaberger Straße 89-
93, 09120 Chemnitz Tel.    488-6067, Fax: 488-6096
mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt sseeiinn
mmüüsssseenn:: Deutsch
nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerrssoonneenn::
Bieter und ihre Bevollmächtigten
oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Ort der Eröffnung der An-
gebote:Stadt Chemnitz - Submissionsstelle -

09120 Chemnitz, Annaberger Str.89-93-Zimmer
04 Datum und Uhrzeit der Eröffnung der Ange-
bote: Bei Gesamtvergabe Los /67 / 05 / 76:
22.09.2005 11:00;
pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gemäß VOB
rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn::Gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Mit der Ab-
gabe des Angebotes hat der Bieter gleichzeitig
zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gemäß VOB/A § 8 Nr.3 (1) Buchstaben a - f, Nach-
weis Mitgliedschaft Berufsgenossenschaft und
Eintragung HWK oder IHK, Auszug aus dem Ge-
werbezentralregister.
tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt:: 21.10.2005
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:
zulässig
vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn::AAllllgg.. FFaacchh-- // RReecchhttssaauuffssiicchhtt::
Regierungspräsidium Chemnitz, Altchemnitzer
Straße 41, 09120 Chemnitz fachliche Auskunft er-
teilt: siehe a)

VVeerrggaabbee--NNrr..::  6666//0055//225511
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr))::
Stadt Chemnitz, Tiefbauamt, Annaberger Straße
89-93, 09112 Chemnitz Tel. 488 6629, Fax: 6099,
Email:tiefbauamt@stadt-chemnitz.de
bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentliche
Ausschreibung
cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr AAuuss--
sscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Ausbau des Gehweges Leonhardt-
straße
dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Gehweg Leonhardtstraße
zwischen Kanzlerstraße und Barbarossastraße
rechts, 09112 Chemnitz
ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
195 m2 Asphalttragschicht herstellen
195 m2 Asphaltbeton herstellen
253 m  Bord aufnehmen und verlegen
320 m2 Granitplatten aufnehmen und verlegen
425 m2 Pflasterdecke herstellen
260 m  Pflasterstreifen herstellen
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebotenen
Leistungen nach Art und Umfang nicht unterschei-
den, wird das einzige Zuschlagskriterium der Preis
sein.f) Aufteilung in mehrere Lose: nein Einrei-
chung der Angebote möglich für: ein LosVergabe
der Lose an verschiedene Bieter: nein
gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn:: nein
hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt::  Ausführungsfrist für den Ge-
samtauftrag: /66/05/251: Beginn: 31.10.2005,
Ende: 30.11.2005;
ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt-
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Submissi-
onsstelle, Annaberger Straße 89-93, 09120 Chem-

nitz Tel.-488 6067, Fax: 6096, Email: Submissi-
onsstelle@stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsunterlagen: Bis:
01.09.2005, Digital einsehbar: nein
jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vervielfälti-
gungskosten Gesamtmaßnahme: /66/05/251:
20,00 EUR;Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei Abho-
lung möglich. Der Versand erfolgt nach Vorlage
der Kopie des Einzahlungsbeleges (keine
Schecks).     Verspätet eingehende Anforderun-
gen werden nicht berücksichtigt. Anforderung bis:
01.09.2005 Abholung/Versand: ab 08.09.2005
Anschrift:Stadt Chemnitz Amt für Baukoordina-
tion Submissionsstelle Annaberger Straße 89-93
09120 Chemnitz Öffnungszeiten: Mo-Mi  8.30 -
12.00 Uhr Do 8.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Anforderung der Ausschreibung auf Diskette, 
Datenart 83 nach GAEB ist möglich. Zahlungs-
empfänger: Stadt Chemnitz, Stadtkasse Kreditin-
stitut: Sparkasse Chemnitz Kontonummer:
3501007506, Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1,66/05/251
kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 22.09.2005, 14.00 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh zzuu rriicchh--
tteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordina-
tion, Submissionsstelle, Annaberger Straße 89-
93, 09120 Chemnitz Tel. 4886067, Fax: 6096
mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt sseeiinn
mmüüsssseenn:: Deutsch
nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerrssoonneenn::
Bieter und Ihre Bevollmächtigten
oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
/66/05/251: 22.09.2005 14.00; 
pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: ggeemm.. VVeerrddiinngguunnggssuunn--
tteerrllaaggeenn
rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn:: Gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Mit dem An-
gebot hat der Bieter gleichzeitig zum Nachweis
der Fachkunde, Zuverlässigkeit und Leistungs-
fähigkeit Angaben gem. VOB/A § 8 Nummer 3(1)
Buchstabe a-f zu machen. Mit dem Angebot sind
folgende Nachweise vorzulegen: Berufsgenos-
senschaft, Eintrag Handwerkskammer oder IHK.
tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt:: 20.10.2005
uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggeebboottee::
zulässig
vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Regierungspräsidium
Chemnitz, Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chem-
nitz Tel. 5320, Fax: 532 1303 Auskunft erteilt: Frau
Zimmer, Stadt Chemnitz, Tiefbauamt, Annaber-
ger Straße 89-93, 09120 Chemnitz, Telefon 0371
488 6629, Fax 0371 488 6699

Öffentliche Ausschreibungen

TTaaggeessoorrddnnuunngg::

1. Eröffnung, Begrüßung sowie
Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
Sitzung des Verwaltungs- und
Finanzausschusses - öffentlich
- vom 07.07.2005

4. Beschlussvorlage an den Stadt-
rat zur Vorberatung
Berufung der Mitglieder des
AGENDA-Beirates
Vorlagennummer/Einreicher:  

B- 131/2005  Dezernat 6/Amt 68
5. Beschlussvorlagen an den Ver-

waltungs- und Finanzaus-
schuss

5.1 Verkauf einer Teilfläche des
Flurstückes 150/4 (Parzelle 3)
der Gemarkung Euba
Vorlagennummer/Einreicher:
B- 279/2005 Dezernat 3/Amt 23

5.2 Erwerb  des mit einer Kinderein-
richtung bebauten Grund-
stückes Neue Straße 2, Flur-
stück 2/2, Gemarkung Siegmar
Vorlagennummer/Einreicher:  
B- 288/2005  Dezernat 3/Amt 23

5.3 Umverteilung von finanziellen
Mitteln für die Dacherneuerung

einschließlich Sprenglerarbei-
ten und brandschutztechnische
Ertüchtigung des Dachgeschos-
ses der Kindertagesstätte Bern-
hardstraße 4
Vorlagennummer/Einreicher:  
B- 292/2005 Dezernat 5/Amt 51

5.4 Überplanmäßige Mittelbereit-
stellung für die HHST 60200
54300 "Tiefbauverwaltung, Be-
wirtschaftungskosten Winter-
dienst " in Höhe von 436.145 €
Vorlagennummer/Einreicher:  
B- 237/2005 Dezernat 6/Amt 66

6.  Verschiedenes
7. Bestimmung von 2 Ausschuss-

mitgliedern zur Unterzeichnung
der Niederschrift derSitzung
des Verwaltungs- und Finanz-
ausschusses - öffentlich -

gez. Nonnen
Bürgermeister

Sitzung des Verwaltungs- und 
Finanzausschusses - öffentlich - 
Donnerstag, den 01. September 2005, 16.30 Uhr, im Beratungsraum 118
des Rathauses, Markt 1, 09111 Chemnitz

TTaaggeessoorrddnnuunngg::

1. Eröffnung und Begrüßung sowie
Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und der Beschluss-
fähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung über Einwendun-
gen gegen die Niederschrift der
Sitzung des Ortschaftsrates
Grüna – öffentlich - vom
20.06.2005

4. Stellungnahme zur Aufhebung
des Naturdenkmals (ND) 
„Eibe Grüna“ auf dem Gebiet der

Stadt Chemnitz

5. Auswertung der Grünaer Kirmes
2005

6. Informationen des Ortsvorste-
hers

7. Anfragen der Ortschaftsräte

8. Einwohnerfragestunde

9. Benennung von 2 Ortschaftsrats-
mitgliedern zur Unterzeichnung
der Niederschrift der öffentlichen
Sitzung des Ortschaftsrates
Grüna

gez. W.   Bunzel, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates 
Grüna - öffentlich -
am  29. August 2005,  19.00 Uhr, im Ratszimmer des Rathauses, 
09224 Chemnitz OT Grüna, Chemnitzer Str. 109
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Vergabe-Nr.: 65/05/092
Name der Vergabestelle (Auftraggeber): Stadt
Chemnitz, Hochbauamt, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488 6501, Fax:
488 6591, Email:hochbauamt@stadt-chem-
nitz.de

b) Vergabeverfahren: Bauauftrag - Öffentliche
Ausschreibung

c) Art des Auftrages, der Gegenstand der Aus-
schreibung ist: Kindertagesstätte, Hilbersdor-
fer Straße, Haus 2

d) Ort der Ausführung:Chemnitz, Hilbersdorfer
Str. 21, 09131 Chemnitz Sonstige Angaben zum
Ort der Ausführung: Vergabe-Nr.: 65/05/092

e) Art und Umfang der Leistungen:
Los 1: Fenster, Türen, Rollläden
- 50 Stück Holzfenster ausbauen und entsor-

gen
- 45 Stück Kunststofffenster
-  5 Stück Fenster-Türelement aus Kunststoff
- 38 Stück Kunststoffrollläden
-  2 Stück Außentüren aus Kunststoff
-  3 Stück Außentüren aus Stahl
- ca. 34 m Innenfensterbänke aus Schichtstoff-
platten
- ca. 34 m Außenfensterbänke aus LM - elo-
xiert
Los 2: Baumeisterarbeiten
- ca. 50 m2 Innenwände aus Mauerwerk ab-
brechen und entsorgen
- ca. 30 mTürleibungen aus Mauerwerk abbre-
chen und entsorgen
- ca. 82 m2 Fußboden aus Beton abbrechen
und entsorgen
- ca. 75 m2 Wandfliesen abbrechen und ent-
sorgen
- ca. 180 m Fenster einputzen
- ca. 60 m Kalkputz in Kleinflächen
- ca. 82 m2 Zementestrich ZE 20
- ca. 53 m2 GK-Ständerwände
- ca. 55 m2 untergehängte Mineralfaserdecke
-  3 Stück WC-Trennwandanlagen
-  1 Stück Duschabtrennung
- 4,50 m Zahnputzbecher-Haken-Leiste
Los 7: Heizung / Sanitär
Demontage von:
- 49 Stück Heizkörper und HK-Verkleidungen
- 390 m    Stahlrohr DN 10-50
- 27 Stück Sanitärgegenstände
- 260 m    Bewässerungsleitungen DN 10-50
-  90 m    Abwasserleitungen DN 50-100
Montage von:    - 32 Stück Heizkörper
- 340 m    Kupferrohr DN 15-32
- 10 Stück WC-Becken
- 11 Stück Waschtische
-  1 Stück Ausgussbecken
-  1 Stück Duschbecken
- 175 m    Bewässerungsleitungen DN 15-32
-  74 m    Entwässerungsleitungen DN 50-100
einschl. Armaturen und aller erforderlichen Iso-
lierungen Zuschlagskriterien: Sollten sich die
angebotenen Leistungen nach Art und Um-
fang nicht unterscheiden, wird das einzige Zu-
schlagskriterium der Preis sein.

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
Einreichung der Angebote möglich für: ein Los
Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen: nein
h) Ausführungsfrist: Ausführungsfristen bei los-

weise Vergabe: 1/65/05/092: Beginn: 44.KW
2005, Ende: 02.KW 2006; 2/65/05/092: Be-
ginn: 44.KW 2005, Ende: 02.KW 2006;
7/65/05/092: Beginn: 44.KW 2005, Ende:
11.KW 2006;

i) Verdingungsunterlagen: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Submis-
sionsstelle, Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz Tel.-Nr.: (0371) 488 6067, Fax: 488 6096,
Email: submissionsstelle@stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 01.09.2005,  Digital einsehbar: nein

j) Entgelt für Verdingungsunterlagen:
Vervielfältigungskosten je Los:
1/65/05/092: 16,00 EUR;
2/65/05/092: 14,00 EUR;
7/65/05/092: 25,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei Ab-
holung möglich.Der Versand erfolgt nach Vor-
lage der Kopie des Zahlungsbeleges (keine
Schecks). Verspätet eingehende Anforderun-
gen werden nicht berücksichtigt.
Abholung/Versand ab: 08.09.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordi-
nation - Submissionsstelle, Annaberger Str.
89, 09120 Chemnitz, Öffnungszeiten: Mo-Mi
8.30-12.00 Uhr,  Do 8.30-12.00 Uhr und 14.00-
18.00 Uhr, Die Anforderung der Ausschreibung
auf Diskette, Datenart 83 nach GAEB ist mög-
lich. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstat-
tet.  Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz,
Stadtkasse Kreditinstitut: Sparkasse Chem-
nitz, Kontonummer: 3501007506, Bankleit-
zahl: 87050000 Verwendungszweck:
21.50130.1 Verg.-Nr. 65/05/092 und Los Nr.

k) Einreichungsfrist: 28.09.2005, Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich zu

richten sind: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, Zimmer 004,
Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz Tel..:    488
6067, Fax: 488 6096, Email:
submissionsstelle@stadt-chemnitz.de

m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen: Deutsch

n) Zur Angebotseröffnung zugelassene Perso-
nen: Bieter und ihre Bevollmächtigten

o) Angebotseröffnung: Ort der Eröffnung der An-
gebote: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordi-
nation, Submissionsstelle, Zimmer 004
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der Ange-
bote: Los 1/65/05/092: 28.09.2005 13.30 Uhr;
Los 2/65/05/092: 28.09.2005 14.00 Uhr;
Los 7/65/05/092: 28.09.2005 11.30 Uhr;

p) Sicherheitsleistung: 3 % Mängelansprüche-
bürgschaft

q) Zahlungsbedingungen: gemäß Verdingungs-
unterlagen

r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise: Mit der Ab-
gabe des Angebotes hat der Bieter gleichzei-
tig zum Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben
zu machen gemäß VOB/A § 8 Nr.3 (1) Buch-
staben a-f, Nachweis Mitgliedschaft Berufsge-
nossenschaft und Eintragung HWK oder IHK,
Auszug aus dem Gewerbezentralregister.

t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
28.10.2005

u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:
zulässig

v) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/ Rechtsaufsicht:
Regierungspräsidium Chemnitz, Altchemnit-
zer Str. 41, 09120 Chemnitz Tel. 5320, 
Fax: 5321 303 Auskünfte erteilt: Frau Dittmann
für die Lose 1,2; Telefon: 0371/488 76 02
Frau Schneidereit für das Los 7; Telefon:
0371/488 76 14, Stadt Chemnitz, Hochbau-
amt, Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz
Fax: 0371/488 65 91

Vergabe-Nr.:   65/05/071
a) Name der Vergabestelle (Auftraggeber):

Stadt Chemnitz, Hochbauamt, Annaberger Str.
89, 09120 Chemnitz Tel. 488 6501, Fax: 488
6591, Email: hochbauamt@stadt-chemnitz.de

b) Vergabeverfahren: Bauauftrag - Öffentliche
Ausschreibung

c) Art des Auftrages, der Gegenstand der Aus-
schreibung ist: Charles-Darwin-Grundschule -
Sporthalle

d) Ort der Ausführung: Chemnitz, Alfred-Neubert-

Str. 25, 09123 Chemnitz
Sonstige Angaben zum Ort der Ausführung:
Vergabe-Nr.: 65/05/071

e) Art und Umfang der Leistungen:
Los 1: Bauhauptleistungen
- 115 m   Grabenaushub für Ringerder
-  20 m   Grundleitungen
- 2 Stück Revisionsschächte herstellen
- 110 m   Dränageleitung einschl. Kontroll-
schächte
- 450 m2  Fassadengerüst
- 1 Stück Standgerüst fahrbar
- 250 m2  Fliesenabbruch
-  40 m2  Innenwandabbruch, nichttragend
- 14 Stück Kernbohrungen d=80 bis 250 mm
- 5 Stück Türen abbrechen
-  20 m3  Mauerwerk innen und außen herstel-
len
- 250 Kg  Baustahl
- 8 m2  Türöffnungen herstellen
-  50 m2  Feuchtigkeitsabdichtung
-  85 m2  Estrich incl. Wärme- und Tritt-
schalldämmung
-  50 m2  Gipskartonwände und Vorsatzscha-
len
-  85 m2  abgehängte Decke in Feuchtraum
Los 3: Fliesenarbeiten
- 300 m2  Wandbelag Fliesen
-  70 m2  Bodenbelag Fliesen, davon 20 m2 im
Gefälle
Los 5: Malerarbeiten
- 300 m2  Wand- und Deckenflächen spach-
teln
- 900 m2  Wand- und Deckenflächen beschich-
ten
- 200 m2  Sockelflächen beschichten
- 5 Stück Türen einschl. Zargen beschichten
-  15 m2  Linoleum
Los 6: Prallschutz
-  60 m2  Holzverkleidung demontieren
- 150 m2  Prallschutz incl. Unterkonstruktion,
Türbeschichtung einschl. 
Beschläge und oberer Abschlüsse
Los 7: Heizung, Lüftung, Sanitär
Demontagearbeiten Heizung + Sanitär (Rohr-
leitungen, Heizkörper, Sanitärausstattung)
Montage Sanitär:
- Abwasserleitungen in Guß und PP
- 280 lfm. Trinkwasserleitungen in Kupfer ge-
presst mit Isolierung
- 32 Stück diverse Armaturen
-  7 Stück Duschanlagen, davon 6 mit Münz-
kontaktgeber für bezahlte Wasserabgabe
mit Verkabelung
-  2 Stück Reihenwaschtischanlagen
-  4 Stück Waschtischanlagen
-  1 Stück Sanitärraum in behindertengerech-
ter Ausführung
-  6 Stück WC-Anlagen
-  1 Stück Urinalanlage
- Hygieneartikel in Kunststoff
Montage Heizung:
- 180 lfm. Rohrleitung in schwarzem Stahl und
Präzisionsstahl mit Isolierung
- 16 Stück Armaturen
- diverse Plattenheizkörper, Röhrenradiatoren
und Bankradiatoren
Montage Lüftung:
-  40 lfm. Rundrohr verzinkter Stahl
-  2 Stück Schallgedämmte Lüftungsboxen
-  3 Stück Wand- und Deckeneinbauventilato-
ren
- 17 Stück Luftauslässe
-  2 Stück Schalldämpfer
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebote-
nen Leistungen nach Art und Umfang nicht un-
terscheiden, wird das einzige Zuschlagskrite-
rium der Preis sein.

f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
Einreichung der Angebote möglich für: meh-
rere Lose Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: ja

g) Entscheidung über Planungsleistungen: nein

h) Ausführungsfrist: Ausführungsfristen bei los-
weise Vergabe: 1/65/05/071: Beginn: 44.KW
2005, Ende: 17.KW 2006; 3/65/05/071: Be-
ginn: 44.KW 2005, Ende: 17.KW 2006;
5/65/05/071: Beginn: 44.KW 2005, Ende:
17.KW 2006; 6/65/05/071: Beginn: 44.KW
2005, Ende: 17.KW 2006; 7/65/05/071: Be-
ginn: 44.KW 2005, Ende: 17.KW 2006;

i) Verdingungsunterlagen: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Submis-
sionsstelle, Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz Tel. 488 6068, Fax: 488 6096,
Email: submissionsstelle@stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 01.09.2005, Digital einsehbar: nein

j) Entgelt für Verdingungsunterlagen:
Vervielfältigungskosten je Los:
1/65/05/071: 14,00 EUR;
3/65/05/071:  9,00 EUR;
5/65/05/071:  9,00 EUR;
6/65/05/071:  9,00 EUR;
7/65/05/071: 28,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei Ab-
holung möglich. Der Versand erfolgt nach Vor-
lage der Kopie des Zahlungsbeleges
(keine Schecks). Verspätet eingehende Anfor-
derungen werden nicht berücksichtigt.
Abholung/Versand: ab 08.09.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordi-
nation - Submissionsstelle, Annaberger Str.
89, 09120 Chemnitz,  Öffnungszeiten: Mo-Mi
8.30-12.00 Uhr,  Do 8.30-12.00 Uhr und 14.00-
18.00 Uhr,  Die Anforderung der Ausschreibung
auf Diskette, Datenart 83 nach GAEB ist mög-
lich. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstat-
tet. Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz,
Stadtkasse Kreditinstitut: Sparkasse Chem-
nitz Kontonummer: 3501007506, Bankleit-
zahl: 87050000 Verwendungszweck:
21.50130.1 Verg.-Nr. 65/05/071 und Los Nr.

k) Einreichungsfrist: 27.09.2005, Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich zu

richten sind: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, Zimmer 004,
Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz Tel.    488
6068, Fax: 488 6096, Email: submissions-
stelle@stadt-chemnitz.de

m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen: Deutsch

n) Zur Angebotseröffnung zugelassene Perso-
nen: Bieter und ihre Bevollmächtigten

o) Angebotseröffnung: Ort der Eröffnung der An-
gebote: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordi-
nation, Submissionsstelle, Zimmer 004
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der Ange-
bote: Los 1/65/05/071: 27.09.2005 11.00 Uhr;
Los 3/65/05/071: 27.09.2005 11.30 Uhr;
Los 5/65/05/071: 27.09.2005 13.30 Uhr;
Los 6/65/05/071: 27.09.2005 14.00 Uhr;
Los 7/65/05/071: 27.09.2005 14.30 Uhr;

p) Sicherheitsleistung: 3 % Mängelansprüche-
bürgschaft für die Lose 1,3,6 und 7

q) Zahlungsbedingungen: gemäß Verdingungs-
unterlagen

r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

s) Geforderte Eignungsnachweise:
Mit der Abgabe des Angebotes hat der Bieter
gleichzeitig zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Anga-
ben zu machen gemäß VOB/A § 8 Nr.3 (1)
Buchstaben a-f, Nachweis Mitgliedschaft Be-
rufsgenossenschaft und Eintragung HWK
oder IHK, Auszug aus dem Gewerbezentralre-
gister.

t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
28.10.2005

u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:
zulässig

v) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/ Rechtsaufsicht:

Regierungspräsidium Chemnitz,
Altchemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz Tel.-
5320, Fax: 5321 303 Auskünfte erteilt: Frau Zi-
lian für die Lose 1,3,5,6;  Tel.: 0371/488 76 38
Herr Seyffarth für das Los 7;  Telefon: 0371/488
76 13
Stadt Chemnitz, Hochbauamt, Annaberger Str.
89, 09120 Chemnitz (Technisches Rathaus)
Fax: 0371/488 65 91

Vergabe-Nr.: 10/05/17
a) Name der Vergabestelle (Auftraggeber):Zur

Angebotsabgabe auffordernde Stelle:Stadt
Chemnitz, Zentrale Verwaltungsdienste / SG
Vergabe/Beschaffung, Markt 1, 09111 Chem-
nitz Tel.488 1034, Fax: 488 1095Den Zuschlag
erteilende Stelle:Stadt Chemnitz, Zentrale Ver-
waltungsdienste / SG Vergabe/Beschaffung,
Markt 1, 09111 Chemnitz Tel.: 488 1034, Fax:
488 1095 Stelle, bei der die Angebote einzu-
reichen sind: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, Annaberger
Straße 89, 09120 Chemnitz Tel. 488 6067, Fax:
488 6096, Email: submissionsstelle@stadt-
chemnitz.de Nachprüfstelle: Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Annaberger Straße 41, 09120
Chemnitz Tel.  5320, Fax: 532-1303

b) Vergabeverfahren: Leistungen - Öffentliche
Ausschreibung

c) Art und Ort der Leistung: Ausführungsort:
Lieferung eines Mehrzweckfahrzeug-Klein-
transporters, 09111 Chemnitz Art und Umfang
der Leistung: Kauf eines Mehrzweckfahrzeug-
Kleintransporters

d) Aufteilung in mehrere Lose: nein
e) Ausführungsfrist: Ausführungsfrist für den Ge-

samtauftrag: /10/05/17: Beginn: September
/ Oktober 05, Ende: ;

f) Verdingungsunterlagen: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Annaber-
ger Straße 89, 09120 Chemnitz Tel. 488
6067/68, Fax: 488 6096 Anforderung der Ver-
dingungsunterlagen: Bis: 01.09.2005

g) Einsicht der Verdingungsunterlagen: Stadt
Chemnitz, Zentrale Verwaltungsdienste, SG
Post-, Fahrdienst, Ansprechpartner: Frau
Schettler, Markt 1, 09111 Chemnitz Tel. 488
1064, Fax: 488 1095 Digital einsehbar: nein

h) Entgelt für Verdingungsunterlagen: Vervielfäl-
tigungskosten Gesamtmaßnahme:
/10/05/17: 7,00 EUR; Zahlungsweise: Einzah-
lungsbeleg Zahlungseinzelheiten: Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen: schriftlich,
bei Versand mit Kopie des Einzahlungsbele-
ges (kein Scheck). Barzahlung bei Abholung
möglich. Der Versand erfolgt nach Vorlage der
Kopie des Einzahlungsbeleges. Verspätet ein-
gehende Anforderungen werden nicht berück-
sichtigt. Anforderung bis: 01.09.2005,  Abho-
lung/Versand ab: 08.09.2005
Öffnungszeiten: Stadt Chemnitz Submissions-
stelle, Montag - Mittwoch: 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag:        8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 -
18.00 Uhr, Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000 Verwendungszweck: 21.50130.1,
10/05/17 Lieferform: Papier, 

i) Ablauf der Angebotsfrist: 23.09.2005, 12.00
k) Sicherheitsleistung: keine
l) Zahlungsbedingungen: gemäß Verdingungs-

unterlagen
n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:

07.10.2005
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe sei-

nes Angebots auch den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote (§ 27).

Öffentliche Ausschreibungen
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